
 

1 
 

5.22. Gemeinde Satow      06.01.2022 

 

Die Gemeinde Satow befindet sich im 

Westen des Landkreises Rostock und wird 

von den Gemeinden des Amtes Bad 

Doberan-Land, Amt Neubukow-Salzhaff,  

Amt Bützow-Land, sowie dem Landkreis 

Nordwestmecklenburg, an der westlichen 

Seite der Gemeinde, umschlossen. Laut 

Wimes per 31.12.2020, leben 6.063  

Personen in der Gemeinde Satow. Davon 

waren 765 im grundschulfähigen Alter von 6 

bis 18 Jahren.  

 

 

Realentwicklung und Prognose der Bevölkerungszahlen der Gemeinde Satow 

Die Bevölkerungszahl für die Gemeinde Satow steigt seit dem Jahr 2015 stetig an und für die 
Bevölkerungsvorausberechnung ist weiterhin eine positive Entwicklung bis 2025 angezeigt. 
Danach sind wieder leichte Bevölkerungsverluste anzunehmen. 

Abbildung 1: Entwicklung der Bevölkerung mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde Satow 

 

Übersicht über das Schulnetz der Gemeinde Satow 

Auf dem Gebiet der Gemeinde Satow gibt es folgende Schulen: 

▪ Regionale Schule mit Grundschule „Schule am See“ Satow 
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5.22.1. Regionale Schule mit Grundschule „Schule am See“ 

Allgemeine Angaben zur Schule und zur Schulstruktur 

 

Schulnummer:  5657    

Schulname:    „Schule am See“ Satow 

Träger:    Gemeinde Satow 
Schulart:    Regionale Schule mit Grundschule 
Jahrgänge:   1-10 

 
Hauptstelle: Anschrift Seestraße 9 

PLZ / Ort 18239 Satow 
Telefon 038295 / 77790 

  E-Mail  info@schule-satow.de 

Nebenstelle:      keine vorhanden 

Besonderheiten:  volle Halbtagsschule – Grundschulteil 

    Ganztagsschule – Regionalschulteil 

Baujahr:   1967 

Bauzustand Gebäude: 2020 Beginn Baumaßnahmen Erweiterungsbau 

Barrierefreiheit: Grundschul- und Ersatzbau – ja  

Fach- und Ganztagsgebäude – nein, nur Erdgeschoss 

Digitale Ausstattung: mobile Endgeräte, Computer 

Einzugsbereiche:   

GrS Gemeinde Satow mit OT Anna Luisenhof, Behrendshagen, 

Bölkow, Clausdorf, Dolglas, Gerdshagen, Größ Bölkow, Groß 

Nienhagen, Heiligenhagen, Hohen Luckow, Horst, Klein 

Bölkow, Lüningshagen, Matersen, Miekenhagen, Püschow, 

Pustohl, Radegast, Rederank, Reinshagen, Rosenhagen, 

Satow, Sophienholz, Steinhagen, Gorow, Hanstorf, Hastorf und 

Konow 

 

RegS siehe GrS 

 Stadt Kröpelin mit OT Altenhagen, Einhusen, Groß Siemen, 

Klein Nienhagen, Klein Siemen, Kröpelin und Schmadebeck 
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Realentwicklung und Prognose der Schülerzahlen im Grundschulalter im 

Einzugsbereich der Grundschule Satow 

Abbildung 2: Realentwicklung und Prognose der Kinder im Grundschulalter von 6,5 bis 10,5 Jahren im Einzugsbereich der Grundschule Satow 

 

Realentwicklung und Prognose der Schülerzahl im weiterführenden Bereich im 

Einzugsbereich der Regionalen Schule Satow 

Abbildung 3: Einwohner im Alter von 10,5 bis 16,5 Jahren im Einzugsbereich der Regionalen Schule Satow (5. Bis 10. Klasse) 

 

 

Entwicklung der Schülerzahlen und Prognose 

 

Für die Regionale Schule mit Grundschule „Schule am See“ Satow, kommt es in den 

nächsten Jahren zu einem leichten Anstieg bei den Einschulungszahlen. Im 

Regionalschulteil wird im Planungs- und Prognosezeitraum ein stärkerer Anstieg, 

insbesondere bei den Gesamtschülerzahlen, vermutet.  
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Schülerentwicklung und Prognose 

Als Basisjahr wurde das Schuljahr 2021/2022 mit den Zahlen der amtlichen Schulstatistik 

vom 27.08.2021 zugrunde gelegt. 

Grundschulbereich: 

 

Annahme: Zur Berechnung der voraussichtlichen Entwicklung der Schülerzahlen wurden 

92% der Kinder im Einschulungsalter des Einzugsbereiches angenommen. Dabei wurden 

Pendelnde auf andere Schulen berücksichtigt. 

Regionalschulbereich:  

 

 

Anmerkung

Schuljahr

2016/

2017

2017/

2018

2018/

2019

2019/

2020

2020/

2021

2021/

2022

2022/

2023

2023/

2024

2024/

2025

2025/

2026

2026/

2027

2027/

2028

2028/

2029

2029/

2030

2030/

2031

2031/

2032

2032/

2033

2033/

2034

2034/

2035

Klasse 1 55 65 52 52 81 68 75 74 75 76 78 79 79 79 78 76 73 70 67 8% a. Sch.

Klasse 2 57 48 70 47 55 77 68 75 74 75 76 78 79 79 79 78 76 73 70

Klasse 3 50 53 49 71 49 56 77 68 75 74 75 76 78 79 79 79 78 76 73

Klasse 4 41 53 55 52 71 52 56 77 68 75 74 75 76 78 79 79 79 78 76

Klasse 1 - 4 203 219 226 222 256 253 276 294 292 300 303 308 312 314 314 311 305 297 286

IST-Bestand Planungszeitraum Prognosezeitraum

Anmerkung

Schuljahr

2016/

2017

2017/

2018

2018/

2019

2019/

2020

2020/

2021

2021/

2022

2022/

2023

2023/

2024

2024/

2025

2025/

2026

2026/

2027

2027/

2028

2028/

2029

2029/

2030

2030/

2031

2031/

2032

2032/

2033

2033/

2034

2034/

2035

Kl.4 GrS Satow 41 53 55 52 71 52 56 77 68 75 74 75 76 78 79 79 79 78 76

Kl.4 GrS Kröpelin ant. 24 29 17 24 26 18 20 32 32 38 38 39 39 39 39 38 38 37 36

Kl.4 ges. 65 82 72 76 97 70 76 109 100 113 112 114 116 116 117 117 116 115 112

Klasse 5 56 54 60 64 57 81 56 61 87 80 90 90 91 93 93 94 94 93 92

20% Abgang fr. Schulwahl 

od. a. Einzugsbereich

Klasse 6 53 56 52 58 58 58 81 56 61 87 80 90 90 91 93 93 94 94 93

Klasse 7 41 38 37 35 47 36 41 57 39 43 61 56 63 63 64 65 65 66 66

30% Abgang Gymnasium

od. fr. Schulwahl

Klasse 8 50 42 39 37 37 44 36 41 57 39 43 61 56 63 63 64 65 65 66

Klasse 9 33 48 41 33 39 34 44 36 41 57 39 43 61 56 63 63 64 65 65

Klasse 10 23 30 43 38 30 34 31 40 32 37 51 35 39 55 50 57 57 57 58 10% Berufsreife

Klasse 5-10 256 268 272 265 268 287 288 290 317 343 364 375 399 420 426 435 438 440 440

Klasse 1-10 ges. 459 487 498 487 524 540 564 584 609 643 667 683 711 735 740 746 743 737 726

IST-Bestand Planungszeitraum Prognosezeitraum
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Annahme: Für den Regionalschulteil wurde die anteilsmäßige Schüleranzahl aus Klasse 4 

der Grundschule Kröpelin mit 73% angenommen, welche sich auf Grund von Änderungen im 

Einzugsbereich ab dem Prognosezeitraum auf 66% reduziert. Die freie Schulwahl ab Klasse 

5 wurde mit einer Abgangsquote von 20% angenommen. Der Schulwechsel zu einer 

gymnasialen Schulform ab Klasse 7 wird mit 30% Abgang angesetzt. Außerdem wurde eine 

10% Abgangsquote für die Berufsschulreife nach der Klasse 9 in den Prognosen mit 

berücksichtigt. 

Klassenzügigkeit  

 

Raumbestand und Nutzung der Schulgebäude 

Art der Räumlichkeiten IST -Bestand Raumgröße Bemerkung 

Allgemeine Unterrichtsräume 
(AUR) 

29 59m² - 66m² 8x in Doppelnutzung mit Hort 
4x ehemalige Fachräume  

Fachunterrichtsräume (FUR) 13 46m² - 76m²  

Gruppen- und Förderräume 
6 7m² - 20m² 1x Förderraum 

5x Hausaufgaben-Räume 

weitere Räume 

16 12m²- 149m² Vorbereitung und Materialräume, 
Schulsozialarbeiter, Hort, 
Bibliothek, Cafeteria/Speiseraum, 
Elternsprechzimmer, Arztzimmer 

Turnhalle / Turnraum 1   

 

Raumbedarf 

 

Ein Erweiterungsbau mit benötigten Räumlichkeiten ist derzeit in baulicher Fertigstellung. 

Damit ist der Raumbedarf im Planungs- und Prognosezeitraum abgedeckt. 

Schlussfolgerung 

Die Regionale Schule mit Grundschule „Schule am See“ in Satow hat ein stabiles 

Schüleraufkommen. Die Schule kann sowohl im Planungszeitraum bis 2026/2027 als auch im 

Prognosezeitraum bis 2034/2035 zwei- bis vierzügig geführt werden und ist im Bestand 

gesichert.  

Gemäß § 4 Abs. 1  Nr.1 SEPVO M-V muss die notwenige Gesamtschülerzahl für die Bildung 

von Eingangsklassen an einer Grundschule mindestens 20 Schüler betragen. Diese werden im 

Planungs- und Prognosezeitraum deutlich erreicht. 

Schuljahr

2016/

2017

2017/

2018

2018/

2019

2019/

2020

2020/

2021

2021/

2022

2022/

2023

2023/

2024

2024/

2025

2025/

2026

2026/

2027

2027/

2028

2028/

2029

2029/

2030

2030/

2031

2031/

2032

2032/

2033

2033/

2034

2034/

2035

Klasse 1 3 3 3 3 4 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Klasse 2 3 3 3 2 3 4 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Klasse 3 2 2 2 3 2 3 4 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Klasse 4 2 2 2 2 3 2 3 4 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3 3

Klasse 5 2 2 3 3 3 4 3 3 4 3 4 4 4 4 4 4 4 4 4

Klasse 6 2 2 2 3 3 3 4 3 3 4 3 4 4 4 4 4 4 4 4

Klasse 7 2 2 2 2 2 2 2 3 2 2 3 2 3 3 3 3 3 3 3

Klasse 8 2 2 2 2 2 2 2 2 3 2 2 3 2 3 3 3 3 3 3

Klasse 9 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 2 2 3 2 3 3 3 3 3

Klasse 10 1 1 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 2 3 3 3 3

Klassenzügigkeit 21 21 23 24 26 27 28 28 28 28 28 29 30 30 31 32 32 32 32

IST-Bestand Planungszeitraum Prognosezeitraum

Schuljahr

2021/

2022

2022/

2023

2023/

2024

2024/

2025

2025/

2026

2026/

2027

2027/

2028

2028/

2029

2029/

2030

2030/

2031

2031/

2032

2032/

2033

2033/

2034

2034/

2035

Raumbedarf 27 28 28 28 28 28 29 30 30 31 32 32 32 32
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Gemäß § 45 Abs. 4  Nr.3 SchulG M-V muss die notwenige Schülermindestzahl für die 

Bildung von Eingangsklassen an einer Regionalen Schule mindestens 36 Schülerinnen und 

Schüler betragen. Diese werden im Planungs- und Prognosezeitraum ebenfalls deutlich 

erreicht.  

Gemäß § 108 SchulG M-V sind derzeit keine schulorganisatorischen Maßnahmen im 

Planungszeitraum erforderlich. 

 

 


